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Polnisch-Deutscher Workshop zu standort-spezifischem Ackerbau in typischen 
Landschaften Masurens

Die Entwicklung der Landwirtschaft in Polen steht zu Beginn des 21. Jahrhunderts vor neuen Herausforderungen. Die 
Einführung neuer Technologien sowie umweltverträglicher und nachhaltiger Landnutzungssysteme sollen deutsche und 
polnische Studenten in einer Fallstudie vor Ort prüfen.

Nach dem Konzept „Lernen und Forschen in kleinen Gruppen“ analysieren und diskutieren Studenten der Agrarwissenschaft der 
Humboldt-Universität Berlin und der polnischen Universität Ermland-Masuren am 05. – 14. Mai in Allenstein unter der Anleitung 
eines deutsch-polnischen Dozententeams in Kleingruppen die Ausgangssituation und mögliche Entwicklungspfade für die 
Landwirtschaft.
Anhand des Beispiels Ermland-Masuren, eine der strukturschwächsten ländlichen Regionen der EU im Nordosten Polens, sollen 
die Studenten moderne Verfahren der Standortanalyse kennen lernen und anwenden. Dabei werden neben dem Einsatz 
computergestützter Analysen und Auswertungen auch die wirtschaftlichen Beziehungen mit dem Umland, Geschichte und 
Umweltaspekte untersucht. Mithilfe der gesammelten Daten ist es möglich, ein standortspezifisches Entwicklungskonzept für die 
Region zu erarbeiten, das nicht nur den allgemeinen Strukturwandel und den Einsatz neuer Technologien und Maschinen in der 
Landwirtschaft berücksichtigt, sondern auch den Schutz der natürlichen Ressourcen sowie die Produktion von hochwertigen 
landwirtschaftlichen Produkten mit einbezieht und die allgemeine Entwicklung der ländlichen Region vorantreibt.

Die Ergebnisse werden nach ökologischen und ökonomischen Gesichtspunkten aufbreitet und gehen in zukünftige 
Lehrveranstaltungen mit ein.
Die Universitäten planen die Etablierung dieses Workshops, der als Auftakt gemeinsamer Kooperationen und Austausche 
verstanden werden soll. 

Das Projekt wird im Rahmen einer gemeinsamen Ausschreibung des Auswärtigen Amtes und des BMBF zum Deutsch-
Polnischen Jahr 2005/2006 mit Mitteln des BMBF gefördert.
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